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Das letzte von Menschen beherrschte Imperium – Teil 4 
 

Die Welt, wie wir sie kennen, wird vergehen 
 
Ich bin es müde, wohl gesinnte Bibellehrer zu hören, die ständig rufen: „Wir müssen 

kämpfen!“ Und ich kann Dir auch sagen warum. Dieses Weltsystem wird untergehen. 

Denn der Stein, der nicht von Menschenhand gemacht und der JESUS CHRISTUS ist, 

wird es zermalmen. 

 

Weshalb sollte man darin lebenserhaltend festhalten? Man hätte sich auf dem 

Luxusdampfer „Titanic“ NICHT mit der Neuordnung der Liegestühle an Deck 

beschäftigen, sondern stattdessen in die Rettungsboote steigen sollen. Und für die 

Menschen auf dieser Welt-“Titanic“ ist JESUS CHRISTUS das EINZIGE Rettungsboot. 

Jeder Mensch auf dieser Erde braucht Jesus Christus. Aber anstatt Ihn reumütig und 

bußfertig als persönlichen HERRN und Erlöser anzunehmen, versuchen die 

Menschen dieses Weltsystem am Laufen zu halten und weiterhin darin zu 

investieren. Doch sie sollten bedenken, dass die Taufe mit Wasser und Geist 

KOSTENLOS ist! 

 

Ich muss den HERRN immer wieder bitten, mein Herz zu überprüfen. Denn ich frage 

mich oft: „Bin ich dabei den Verstand zu verlieren? Oder warum verstehe ich nicht, 

weil so viele Menschen, die es gut meinen, gerade versuchen, diese sterbende Welt 

am Leben zu erhalten?“ Ich kann Dir nur raten: Löse Dich von dieser Welt! 

 

Wir haben die Gastfreundschaft dieser Welt lange genug in Anspruch genommen. 

Sie ist nicht unsere wahre Heimat. 

 

Wenn ich Artikel lese, sie überprüfe und daraus zitiere, so wie diese, die ich heute 

erwähnt habe, dann denke ich inzwischen: „Lass die Globalisten machen, denn umso 

schneller sind wir in unserer wahren Heimat! Ich will nach Hause!!! Diese Welt hat 

mir absolut nichts mehr zu bieten.“ 

 

Ich bin fest davon überzeugt, dass Gott all diese schlimmen Dinge zulässt, damit die 

Menschen hier auf der Welt nicht mehr länger leben WOLLEN. Anders gesagt: Gott 

in Seiner Souveränität, Liebe, Gnade, Barmherzigkeit, Langmut – ich könnte jetzt 



noch viel länger Gottes wunderbare Eigenschaften 

aufzählen –  hat in den letzten zwei Jahren unseren festen Griff auf diese Welt und 

auf die Dinge dieser Welt gelockert. ER hat diese Welt für uns, die Jüngerinnen und 

Jünger von Jesus Christus, zu einem sehr ungemütlichen Ort gemacht. 

 

Der Prophet Jesaja hatte den Namen Kyros 200 Jahre vorhergesagt, noch ehe dieser 

Mann oder dessen Eltern überhaupt geboren waren. Und er hatte prophezeit, dass 

Kyros der Mann sein werde, den Gott gebrauchen würde, um Sein Volk aus der 

babylonischen Gefangenschaft zu befreien. Aber stell Dir vor, da gab es Israeliten, die 

Babylon nicht verlassen, sondern dort bleiben WOLLTEN. Sie hatten ihre Wurzeln zu 

tief in diesen zeitlich begrenzten Boden von Babylon, also in diese Welt gegraben. 

 

In der heiligen Ehrfurcht gegenüber Gott sollten wir es uns in dieser materiellen Welt 

nicht zu bequem machen und uns nicht zu sehr häuslich niederlassen. Denn der 

HERR sagt uns: „Moment mal, ICH komme bald, um euch aus dieser Welt 

herauszunehmen.“   

 

Wir sind in dieser Welt Pilger, Nomaden und – ich hasse es, dieses Wort zu 

verwenden – Ausländer. Als meine Eltern – übrigens legal – vom Libanon nach 

Amerika ausgewandert sind, war ich 9 Monate alt. Da hatte ich eine Ausländer-Karte. 

Ja, und das bin ich immer noch, denn ich bin in Wahrheit ein Himmelsbürger.   

 

Was mein geistliches Denken anbelangt, möchte ich natürlich, dass so viele 

Menschen wie möglich erlöst werden, bevor Gottes Posaune zur Entrückung ertönt. 

Andererseits bitte ich den HERRN ständig: „Bitte hol uns heraus aus dieser Welt, in 

der immer mehr das Böse regiert. Sie ist inzwischen in jeder Hinsicht dämonisch und 

satanisch.“ 

 

Ich möchte Dir ein paar Fragen stellen. Zu Anfang hatte ich gesagt, dass die Bühne 

zur Etablierung dieses letzten von Menschen regierte Reich gerade vorbereitet wird. 

Und ich denke, ich habe Beweise dafür geliefert, dass dies genau in diesem Moment 

geschieht, in dem wir hier darüber reden. Meine Fragen an Dich lauten: 

 

• Glaubst Du, dass dieses Reich das letzte sein wird?  

• Glaubst Du, dass dies der Anfang der Herrschaft der 10 Könige unter der 

Kontrolle des Antichristen ist? 

 

Also was mich anbelangt, ich bin absolut davon überzeugt. Wenn dies tatsächlich der 

Fall ist, dann steht „der Felsen“, der Jesus Christus ist, im Begriff auf diese Erde 

zurückzukehren, um dieses Reich zu zerstören. Das wird 7 Jahre nach der Entrückung 

Seiner Gemeinde geschehen. 

 



Mit anderen Worten: Wenn dieses letzte von Menschen beherrschte Reich, welches 

von Jesus Christus bei Seinem zweiten Kommen auf die Erde 7 Jahre nach der 

Entrückung zermalmt wird, gerade aufgebaut wird, dann bekommt das Wort 

„Jetzt“ eine ganz andere Bedeutung. Dieses JETZT zeigt die Dringlichkeit auf. Prinz 

Charles hatte ja selbst in seiner Rede vom 1.November 2021 bei der UN-

Klimakonferenz_in_Glasgow gesagt, dass „die Zeit abläuft“. Das heißt, die 

Globalisten müssen JETZT das umsetzen, was sie geplant haben. Und dazu gehört 

auch das, was Prinz Charles dann erwähnte, nämlich: 

 

„Hier brauchen wir einen riesigen Feldzug IM MILITÄRISCHEN STIL, um die Stärke 
des globalen Privatsektors zu mobilisieren, mit Billionen, die IHM weit über das 
globale Brutto-Inlandsprodukt hinaus zur Verfügung stehen und um IHM den 
größten Respekt zu erweisen, der sogar über den der Staats- und Regierungschefs 
der Welt hinausgeht.“ 

 

Wir wissen, dass mit „ihm“ der Antichrist gemeint ist. Wenn JETZT alles für ihn in die 

Wege geleitet wird, damit er mit seinen 10 Königen regieren kann, bin ich bereit, 

diese Welt zuvor zu verlassen. Und das solltest Du auch sein. Es wäre für Dich 

weitaus besser, hier nicht bei der Entrückung zurückgelassen zu werden. 

 

Diese Vorbereitungen für die Übernahme der Weltherrschaft durch den Antichristen 

geschehen gerade im EILTEMPO, denn Satan weiß, dass er nicht mehr viel Zeit hat. 

Dass Satan an die Zeit gebunden ist, wird uns aufgezeigt in: 

 

Offenbarung Kapitel 12, Verse 10-12 
10 Da hörte ich eine laute Stimme im Himmel rufen: »Jetzt ist das Heil, die Macht 
und die Königsherrschaft an unseren Gott gekommen und die Herrschergewalt an 
Seinen Gesalbten (Jesus Christus)! Denn hinabgestürzt ist der Ankläger unserer 
Brüder, der sie vor unserm Gott verklagt hat bei Tag und bei Nacht. 11 Diese haben 
ihn um des Blutes des Lammes und um des Wortes ihres Zeugnisses willen 
überwunden und haben ihr Leben nicht geliebt bis zum Tode. 12 Darum freuet 
euch, ihr Himmel und die ihr in ihnen wohnt! Wehe aber der Erde und dem Meer! 
Denn der Teufel ist nun zu euch hinabgekommen und hegt gewaltige Wut, weil er 
weiß, dass seine Zeit nur noch kurz bemessen ist.« 
 

Diese Dringlichkeit zeigt uns, den Jüngerinnen und Jüngern von Jesus Christus, auf, 

dass die Gnadenzeit, um Menschen zu unserem HERRN zu führen, knapp ist und 

dass HEUTE der Tag der Erlösung ist. Das ist der Grund, weshalb wir diese Prophetie-

Aktualisierungen machen. 

 

Das bedeutet, dass wir bis zur Entrückung eine Agenda haben, nämlich Jesus 

Christus zu Menschen und Menschen zu Jesus Christus zu führen. Das ist unser 



Auftrag, seitdem wir uns bekehrt haben. 

 

Der vom Heiligen Geist erfüllte Petrus sagte dazu: 

 

Apostelgeschichte Kapitel 4, Verse 11-12 
11 „Dieser (Jesus) ist Der von euch Bauleuten verworfene Stein, Der zum Eckstein 
geworden ist (Ps 118,22); 12 und in keinem Anderen ist die Rettung (das Heil)zu 
finden; denn es ist auch kein anderer Name unter dem Himmel den Menschen 
gegeben, in dem (durch den) wir gerettet werden sollen.“ 
 
Das ist das Evangelium, die gute Nachricht von der Erlösung in der Person Jesus 

Christus. 

 

Deshalb beenden wir jede Prophetie-Aktualisierung mit dem einfachen ABC der 

Erlösung. Was ist das Evangelium? Es ist die gute Nachricht, dass der Sohn Gottes 

der Einzige ist, der Dich befreien kann. Vielleicht sagst Du jetzt: 

 

„Moment mal, ich bin doch frei. Ich wüsste nicht, von was ich befreit werden 

müsste.“ 

„Wirklich nicht?“ 

„Nein.“ 

„Du bist zum Tode verurteilt. Denn jeder Mensch wird als Sünder geboren und trägt 

dadurch die Todesstrafe in sich.“ 

 

Das ist die schlechte Nachricht. Aber je schlimmer die schlechte Nachricht ist, umso 

besser ist die gute Nachricht. Die schlechte Nachricht ist, dass wir Menschen alle 

gesündigt haben. 

 

Aber die gute Nachricht ist, dass Jesus Christus für die Sünde den vollen Preis am 

Kreuz auf Golgatha bezahlt hat, so dass jeder Mensch von der Todesstrafe erlöst 

werden kann, sofern er reumütig und bußfertig dieses Sühneopfer von Ihm und Ihn 

in seinem Leben als seinen persönlichen HERRN und Erlöser annimmt. Dadurch der 

Mensch nicht nur von seiner Sündenschuld befreit, sondern erlangt zusätzlich noch 

die Gewähr auf ein ewiges Leben in der Gemeinschaft Gottes. 

 

Das A im ABC der Erlösung ist also, dass der Mensch ANERKENNT, dass er oder sie 

eine Sünderin/ein Sünder ist, dass der Mensch die begangenen Sünden aufrichtig 

und bußfertig bereut und Jesus Christus als seinen persönlichen HERRN und Erlöser 

annimmt. 

 

Das B ist der wichtigste Punkt. Dabei geht es darum, dass er sich dazu BEKENNT, dass 

er tief in seinem Herzen an Jesus Christus als den Sohn Gottes GLAUBT. Das ist seine 



Bestätigung dafür, dass er seine Sünden aufrichtig und bußfertig bereut und Ihn als 

Deinen HERRN und Erlöser angenommen hat. 

 

Dazu schreibt der Apostel Paulus weiter in: 

 

Römerbrief Kapitel 10, Verse 9-10 
9 Denn wenn du »mit deinem Munde« Jesus als den HERRN BEKENNST und »mit 
deinem Herzen« GLAUBST, dass Gott (der himmlische Vater) Ihn (Seinen Sohn Jesus 

Christus) von den Toten auferweckt hat, so wirst du gerettet werden. 10 Denn mit 
dem Herzen glaubt man (an Ihn) zur Gerechtigkeit (und wird dadurch gerecht), und 
mit dem Munde BEKENNT  man (ihn) zur Errettung (und wird dadurch gerettet). 
 
Das C steht dafür dass „Christus Jesus der HERR ist“, dies gilt es zu verkünden und 

die Menschen dazu einzuladen, Seinen Namen anzurufen, um erlöst zu werden. 

 

Dazu schreibt der Apostel weiter in: 

 

Römerbrief Kapitel 10, Vers 13 
Denn „JEDER, der den Namen des HERRN anruft, wird gerettet werden« (Joel 3,5).“ 
 
So einfach ist das. Das haben wir einzig und allein der Gnade Gottes zu verdanken. 

 

Bald, schon sehr bald, werden wir den HERRN, den letzten König der Erde, sehen. 

 

Lieber himmlischer Vater, danke dafür, dass wir das singen und sagen dürfen, dass 

Du Deinen Sohn Jesus Christus bald zur Entrückung aussenden wirst. Ja, wir haben 

dieses selige Hoffnungsgut, dass Du, HERR, schon bald und schnell kommen wirst. 

Denn das hast Du uns verheißen. 

 

Ich bete für jeden, der hier anwesend ist oder dieses Video im Internet anschaut und 

der noch nicht zu Dir gefunden hat, dass er Dich anrufen und sein ganzes Vertrauen 

in Dich setzen möge, damit er durch Dich erlöst wird und das möglichst NOCH 

HEUTE. Danke. Das bete ich in Jesu Namen – Amen. 
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